
Wallfahrt der Firmlinge 

Trotz des unbeständigen Wetters, machte sich am Wallfahrtstag der Pfarrgemeinde auch die 

Gruppe der Firmlinge auf den Weg nach Marienbaum. Um zehn Uhr trafen sich die Teilnehmer 

und wurden mit dem Bus zum Fähranleger nach Bislich gebracht, um von dort aus den Weg nach 

Marienbaum zu Fuß zu bewältigen. Die abwechslungsreiche Strecke führte durch 

Wohnsiedlungen, über Feldwege oder entlang der Xantener Nord- und Südsee. Neben einigen 

Verschnaufpausen, hielt die Gruppe auch mehrmals an, um an von den Teamern vorbereiteten 

Stationen auch inhaltlich zu arbeiten. Im Mittelpunkt standen hier vor allem die Reflexion des 

eigenen Glaubens und die Gestaltung eines Holzkreuzes, das die Gruppe mit auf den Weg 

genommen hatte und welches am Ende in der gemeinsamen Messe aller Wallfahrtsgruppen den 

Altarraum zierte.  Petrus war der Gruppe leider nicht immer wohlgesonnen, sodass diese diverse 

Male nass wurde. Trotzdem war die Gruppe auch noch auf der Rückfahrt bei bester Laune und 

gegen 20 Uhr wieder zurück in Voerde. 

 

 

 

 



 

 


